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Transmissionsmessungen am Probeinterferometer „I“

unter verschiedenen Bedingungen

• Versuchsaufbau 1:

Darstellung des Versuchsaufbaus, Spannung am Piezoring 0V.

Abbild 1: Schematische Darstellung des Versuchsaufbaus. Quelle: Eigene Zeichnung.

Messwerte:

Messung Detektor Quelle

∅ 215,7 µW 1,859 mW
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• Versuchsaufbau 2:

Darstellung des Versuchsaufbaus, Spannung am Piezoring 0V.

Abbild 2: Schematische Darstellung des Versuchsaufbaus. Quelle: Eigene Zeichnung.

Messwerte:

Messung Detektor Quelle

∅ 261,3 µW 1,859 mW

Auswertung:
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• Versuchsaufbau 3:

Darstellung des Versuchsaufbaus, Spannung am Piezoring einstellbar.

Abbild 3: Schematische Darstellung des Versuchsaufbaus. Quelle: Eigene Zeichnung.

Messwerte:

Messung Detektor Quelle

0 V 262,3 µW 1,859 mW

100 V 262,3 µW 1,859 mW

200 V 262,3 µW 1,859 mW

300 V 262,3 µW 1,859 mW

400 V 262,3 µW 1,859 mW

500 V 262,2 µW 1,859 mW

600 V 262,2 µW 1,859 mW

700 V 262,2 µW 1,859 mW

800 V 262,2 µW 1,859 mW

900 V 262,2 µW 1,859 mW

1 000 V 262,2 µW 1,859 mW

Auswertung:
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• Zusammenfassung:

Die Transmissionsdämpfung durch das Interferometer wird als etwas zu hoch

angesehen.

Es existiert ein Dämpfungsunterschied zwischen beiden Aus- bzw. Eingängen.

Der Piezoring bringt keine spannungsabhängige Dämpfung in das System mit

hinein.


